
Erfahrungsaustausch in der Schwarzen Pumpe Uber neuen Arbeitsstil 813

Wir haben die Erfahrung gemacht, daß durch eine gründliche Vorbereitung 
der Kader für die Verwirklichung der Beschlüsse des ZK viele Maßnahmen, 
die früher eine zielstrebige Parteiarbeit behinderten, nicht mehr notwendig 
sind, denn die ganze Tätigkeit der Parteileitung kann auf die Durchführung 
der Beschlüsse konzentriert werden. Dadurch sind wir von der Handwerkelei 
zum grüßten Teil abgekommen. In den Grundorganisationen wirkt sich das gut 
aus, denn die Leitungen arbeiten selbständiger und eigenverantwortlicher. Die 
Kollektivität der Leitungen der Grundorganisationen wurde dadurch entschei­
dend erhöht.

Besonderen Wert legen wir auf die Mitgliederschulungen, die öffent­
lichen Lektionen und die Vorträge vor den Arbeitern. Die Mitgliederschulungen 
und die öffentlichen Lektionen sind auf der Grundlage unserer politischen Kon­
zeption auf gebaut. In den bisherigen 150 Lektionen haben wir 3500 Partei­
mitglieder erfaßt. Es ist uns auch gelungen, 107 Kurzlektionen vor der Intelli­
genz, den Meistern, Bauleitern und Arbeitern mit einer Beteiligung von 
2150 Menschen zu lesen.

Die Kompliziertheit der politischen und ökonomischen Verhältnisse auf 
unserer Baustelle hat uns die Erfahrung vermittelt, daß gute Beschlüsse nicht 
nur mit der Kraft der Parteiorganisation vorbereitet und erfüllt werden können. 
Wir verstärkten deshalb in der Vorbereitung der Beschlüsse die Kommissions­
arbeit und zogen auch Parteilose hinzu. Solche Kommissionen setzten wir zum 
Beispiel ein:

Zur Vorbereitung einer technisch-wissenschaftlichen Konferenz, zur Be­
seitigung der Ursachen der Planrückstände in der ehemaligen Bau-Union Kohle 
usw. Diese Methode der Parteiarbeit ermöglicht, daß ein großer Teil von Partei­
mitgliedern und Parteilosen bereits mit der Ausarbeitung eines Beschlusses zu 
verändern beginnt. Für die Parteierziehung ist diese Arbeitsweise ebenfalls 
wertvoll. Die Kader werden zu einem parteimäßigen Verhalten erzogen, weil 
sich ihre Arbeit unter der unmittelbaren Hilfe und Kontrolle der Parteileitung 
vollzieht.

Auf Grund der Struktur unserer Baustelle ist es schwer, die Belegschaften bis 
in die Gewerkschaftsgruppen mit den aktuellen Problemen der Politik unserer 
Partei gründlich und rasch vertraut zu machen. Welche Mittel wenden wir 
hierzu an?

Von der Kombinatsparteileitung werden Flugblätter und Argumentationen 
ausgearbeitet, die die Grundlage für die Anleitung der Genossen in den Partei­
gruppen, Grund- und Abteilungsparteiorganisationen bilden. Sie befähigen die 
Parteimitglieder, politisch qualifizierter unter den Werktätigen zu wirken.

Der Inhalt der Betriebszeitung und der Sendungen des Betriebsfunks werden 
durch die Parteileitung beschlossen. Wir gehen davon aus, daß sie der Lösung 
der Hauptaufgaben dienen müssen.

Losungen mit genauer Zielsetzung — ein wichtiges Mittel 
zur Entwicklung der politischen Massenarbeit

Die von uns ausgearbeiteten Losungen orientierten die Leitungen der Grund­
organisationen, die Mitglieder und Kandidaten der Partei und die Parteilosen 
auf die Lösung der Hauptaufgaben. In der Vorbereitung unserer 1. ökono­
mischen Konferenz stellten wir die Losung: „1959 produziert das Kombinat


